
HERZLICH 
WILLKOMMEN!



Die LMU ist eine der forschungsstärksten 

Universitäten Europas. Mit ihrem 

ausdifferenzierten Fächerspektrum verfügt 

sie über ein herausragendes Potenzial für 

zukunftsweisende Forschung.

Die LMU München

WILLKOMMEN AN DER LMU!



1472 18 51.831
wurde die LMU gegründet. Fakultäten bieten ein breites und aus-

differenziertes Spektrum aller Gebiete 
des Wissens:

Rechts-, Wirtschafts- und Sozial-
wissenschaften

Geistes- und Kulturwissenschaften

Medizin 

Naturwissenschaften

Studierende aus rund 140 Ländern.

Rund 19% der LMU-Studierenden 
stammen aus dem Ausland.

WILLKOMMEN AN DER LMU!



28 20 5
20 Leibniz-Preisträger*innen 5 Alexander von Humboldt-Professuren

WILLKOMMEN AN DER LMU!

Seit 1901 stammen 28 Nobelpreisträger 
von der LMU – darunter:

11 Professoren 

5 Honorarprofessoren 

12 weitere Wissenschaftler
(Diese haben sich an der LMU 
habilitiert oder wurden hier 
promoviert.) 



327 550
Studiengänge 
(inkl. Lehramt-Unterrichtsfächer)

1.242 LMU-Studierende haben 2021/22 
eine Zusage für einen Austauschplatz 
im Rahmen von Erasmus+ oder 
LMUexchange erhalten.

Rund 550 Partnerschaften für den 
internationalen Austausch weltweit. 

WILLKOMMEN AN DER LMU!

1.242



Unser Department gehört zu den 

forschungsstärksten deutschen Psychologie-

standorten. Wir pflegen eine Kultur des 

forschungsorientierten Lehrens und Lernens 

und qualifizieren Sie damit für ein 

außerordentlich breites berufliches Spektrum

Das Department 
Psychologie

DEPARTMENT PSYCHOLOGIE



23 5
Professorinnen und Professoren in 12 
Lehr- und Forschungseinheiten

Unser Bachelorstudiengang trägt das 
„Qualitätssiegel“ der Deutschen 
Gesellschaft für Psychologie

nationale oder internationale 
Forschungsverbünde, die bei uns 
koordiniert oder von uns geleitet werden

DEPARTMENT PSYCHOLOGIE



Fachstudienberatung:

Prof. Dr. Thomas Geyer

thomas.geyer@psy.lmu.de

Geschäftsführender Direktor:

Prof. Dr. Mario Gollwitzer

mario.gollwitzer@psy.lmu.de

Studiengangskoordination:

Martina Servaty

martina.servaty@psy.lmu.de

DEPARTMENT PSYCHOLOGIE

https://www.fak11.lmu.de/dep_psychologie/studium/allg_info/ansprechpartner-und-infos/index.html

ERASMUS-Beauftragte:

Dr. Claudia Thoermer

Claudia.Thoermer@psy.lmu.de

Prüfungsausschuss Vorsitz:

Prof. Dr. Paul Sauseng

paul.sauseng@lmu.de

Fachschaft:

psychologie@fs.lmu.de

mailto:thomas.geyer@psy.lmu.de
mailto:mario.gollwitzer@psy.lmu.de
mailto:martina.servaty@psy.lmu.de
https://www.fak11.lmu.de/dep_psychologie/studium/allg_info/ansprechpartner-und-infos/index.html
mailto:Claudia.Thoermer@psy.lmu.de
mailto:paul.sauseng@lmu.de
mailto:psychologie@fs.lmu.de


München ist eine der lebenswertesten 

Städte Deutschlands mit rund 

1,5 Millionen Einwohnern. 

München – Universitäts-
und Weltstadt mit Herz 

LEBEN UND ARBEITEN



Ludwig-Maximilians-Universität München
Geschwister-Scholl-Platz 1
80539 München
www.lmu.de



Lehrstuhl Sozialpsychologie

LEHRSTUHL SOZIALPSYCHOLOGIE

11

• Unser Team: 
http://www.psy.lmu.de/soz/personen/index.html

• Aktuelle Informationen zum Studium: 
http://www.psy.lmu.de/soz/studium/index.html

• Unsere Forschungsthemen: 
http://www.psy.lmu.de/soz/forschung/index.html

• Sprechstunde: Bitte per Email vereinbaren 
(mario.gollwitzer@lmu.de) 

• Sekretariat: karin.fritsch@psy.lmu.de

http://www.psy.lmu.de/soz/personen/index.html
http://www.psy.lmu.de/soz/studium/index.html
http://www.psy.lmu.de/soz/forschung/index.html
mailto:mario.gollwitzer@lmu.de
mailto:karin.fritsch@psy.lmu.de


Studium

LEHRSTUHL SOZIALPSYCHOLOGIE

12

Modul P6 „Sozialpsychologie“:
• VL „Grundlagen der Sozialpsychologie“ (2 SWS; 1. Sem.)
• SE „Vertiefung in Sozialpsychologie“ (2 SWS; 2. Sem.)

Beteiligung an weiteren Modulen im Bachelor:
• Modul P1: SE „Methoden der Datenerhebung“ (1. Sem.)
• Modul P7 („Forschungsorientiertes Praktikum“, 2. Sem.)
• Modul P19 („Empirisch-psychologisches Praktikum“, 5. Sem.)
• Modul P22 („Abschlussmodul“, 6. Sem.)
• Modul WP6 („Forschungsvertiefung“, 6. Sem.)



Forschung

LEHRSTUHL SOZIALPSYCHOLOGIE

13

• Soziale und individuelle Funktionen von Rache, Strafe und Vergeltung 

• Dispositionelle Ungerechtigkeitssensibilität und unmoralisches Verhalten 
• Wissenschaftskommunikation und motivierte Wissenschaftsrezeption 

• Persönlichkeit in sozialen Situationen

• Meta-Wissenschaft
• …

https://www.psy.lmu.de/soz/forschung/themengebiete/soz-u-indiv-funkt-v-rache/index.html
https://www.psy.lmu.de/soz/forschung/themengebiete/ungerechtigkeitssensibilitaet1/index.html
https://www.psy.lmu.de/soz/forschung/themengebiete/wissenschaftskommunikation/index.html
https://www.psy.lmu.de/soz/forschung/themengebiete/persoenlichkeit/index.html
https://www.psy.lmu.de/soz/forschung/themengebiete/meta-wissenschaft/index.html


Lehrstuhl Sozialpsychologie

LEHRSTUHL SOZIALPSYCHOLOGIE

14

Wir freuen uns sehr darauf, Ihnen die 
Sozialpsychologie näherzubringen und 
mit Ihnen zusammenzuarbeiten!

Bitte sprechen Sie uns bei Fragen oder 
Problemen gerne an!

http://www.psy.lmu.de/soz

http://www.psy.lmu.de/soz


15Einführung Bachelor Psychologie am 10.10.2022⍦

Allgemeine und Experimentelle Psychologie
(Allgemeine I)

Thomas Geyer

www.psy.lmu.de/exp



16Inhaltliche Bestimmung des Fachs⍦

Zinchenko et al. 2018a,b,c,d

Was ist Allgemeine Psychologie?
• Erforschung humaner Leistungsfunktionen, die alle 

Menschen gemeinsam haben
• Beispiele: Wahrnehmung, Bewusstsein, Aufmerksamkeit, Sprache, 

Denken, Lernen und Gedächtnis (einschließlich Arbeitsgedächtnis), 
zielgerichtetes Handeln

• Untersuchung dieser Funktionen mittels Techniken der 
experimentellen Psychologie und kognitiven 
Neurowissenschaften

• In München: Spezieller Fokus auf Aufmerksamkeit 



17Forschungsansatz⍦

Zinchenko et al. 2018a,b,c,d

2 3
1

repeated
non-repeated

Lateralisierte EKPs:
repeated > non-repeated

funktionelles MRT (z.B. im visuellen Kortex): 
repeated < non-repeated

1

2

3

N1pc: attentional-priority signaling

N2pc: voluntary attentional orienting
CDA: post-selective attentional analysis

-
Re

ac
tio

n 
tim

es
  +

- Level of practice +

contextual-cueing effect

Manuelle Reaktionszeiten:
repeated < non-repeated

repeated
non-repeated

Scanpfad Homogenitätsindex:
repeated > non-repeated

repeated non-repeated

Paradigma: Visuelle Suche: Manipulation: 50% non-/repeated 
Anordnungen; Ziel:  Kontextgedächtnis & Aufmerksamkeit

In der Allgemeinen Psychologie 1 bringen wir verschiedenste psychologische und neurowissenschaftliche Untersuchungstechniken zusammen und erzeugen 
Synergie (‚Mehrwert‘) im Verständnis von menschlichen Erleben und Verhalten 



18MitarbeiterInnen⍦

Zinchenko et al. 2018a,b,c,d

G. Zopcsak M. ConciS. Schütz-Bosbach T. Geyer Z. ShiA. Soutschek P. Taylor A. Zinchenko

> 10 Post-/Doktoranden



19Lehre im Bachelor⍦

Zinchenko et al. 2018a,b,c,d

Lehre im Bachelor Psychologie
• Modul P1: Wissenschaftliche Grundlagen

Lehrform Semester
UK 1

• Modul P3: Allgemeine Psychologie I
Lehrform Semester
Vorlesung 1
Seminar 2

• Module P7/19 : Empirisch-Psychologisches Praktikum I/ II
Lehrform Semester
UK 2
UK 5

• Modul WP6: Forschungsvertiefung I
Lehrform Semester
UK 6



20What‘s next? M.Sc. in Neuro-Cognitive Psychology!⍦

Zinchenko et al. 2018a,b,c,d

Interdisziplinäre theoretische und 
methodische Beiträge der kognitiven 
Neurowissenschaften

Englisch als Unterrichtssprache

Inter-/national kompetitive 
BewerberInnen für 
Promotionsstudium/ wiss. Karriere

M.Sc. Neuro-Cognitive Psychology

www.psy.lmu.de/ncp



21Orientierungswoche Bachelor Psychologie 2022⍦
Lehr- und Forschungseinheiten

Allgemeine Psychologie II
Emotion, Motivation und Lernen
Prof. Dr. Markus Maier



22MitarbeiterInnen⍦

Zinchenko et al. 2018a,b,c,d

Prof. 
Markus Maier

Dr.
Moritz Dechamps

Dr. 
Vanessa Büchner

Doktoranden

• Martin Schweizer, M. A.
• Mia Onkes, M. Sc.
• Marissa-Julia Jakob, M. 

Sc.



23Inhaltliche Bestimmung des Fachs ⍦

Zinchenko et al. 2018a,b,c,d

Allgemeine Psychologie I Allgemeine Psychologie II

Wahrnehmung

Aufmerksamkeit

Gedächtnis

Emotion

Motivation

Lernen



24Inhaltliche Bestimmung des Fachs / Lehre⍦

Zinchenko et al. 2018a,b,c,d

Allgemeine Psychologie II

Emotion

Motivation

Lernen

Was motiviert Menschen? 

Was sind die Gründe für ihr 
Verhalten und emotionales 
Erleben?

Warum sterben asiatisch-
stämmige Menschen 
überdurchschnittlich häufig 
am 4. eines Monats?



25Unsere Lehre im B. Sc.⍦

Zinchenko et al. 2018a,b,c,d

Grundlagen der Allgemeinen Psychologie 2 (VL) [P 4.1]
• 1. Semester
• 2-stündig

Vertiefung in Allgemeiner Psychologie 2 [P 4.2]
• 2. Semester
• 2-stündig

Forschungsorientiertes Praktikum [P 7]
• 2. Semester
• Theoretische und methodologische Grundlagen (2-stündig)
• Empirische Arbeit (3-stündig)

Empirisch-psychologischer Praktikum [P 19]
• 5. Semester
• Theoretische und methodologische Grundlagen (2-stündig)
• Empirische Arbeit (3-stündig)

Bachelorarbeit (Abschlussmodul) [P 22]



26Außerdem⍦

Zinchenko et al. 2018a,b,c,d

• Berufsbezogenes Praktikum (Forschungspraktikum)

• Versuchspersonenstunden (Online-Experimente) à SONA



27Unsere Forschung⍦

Zinchenko et al. 2018a,b,c,d

Priming Unbewusste 
Verhaltenstendenzen

Emotionen und 
Motive

Erwartungseffekte 
und Placebo Freier Wille Geist-Materie 

Interaktionen

Subjektive und 
objektive 

Realitätszugänge



28Kontakt⍦

Zinchenko et al. 2018a,b,c,d

Sekretariat: Martina Servaty
2. Stock, Raum 3215

Tel: 089 2180 5214

www.psy.lmu.de/gp

http://www.psy.lmu.de/gp




Friedrich Elisabeth-Higgs*: 
„Biopsychologie ist das Einzige, das 
Psychologie überhaupt zu einer 
Wissenschaft macht“
*Name geändert



Womit beschäftigt sich die Biopsychologie?



Womit beschäftigt sich die Biopsychologie?

Wie wird unser Erleben und 
Verhalten von biologischen 
Variablen beeinflusst?

Was ist das biologische 
Substrat von Erleben und 
Verhalten?

Kanal et al. 2011Friedrich-Higgs et al. 2021



Importance
low high
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Wo befindet sich die Biopsychologie im 

Vergleich zu anderen Subdisziplinen der 

Psychologie?

Biopsychologie

Methodenlehre

Entwicklungspsychologie
Allgemeine Psy

Sozialpsychologie



Studentische Hilfskräfte:
L. Behnke, V. Demirel, Y. Zeng

E. Friedrich-Higgs E. Lechner C. Peylo P. Sauseng
Y. Hilla

Biopsychologie Gruppe

Peylo-Higgs



Forschungsmethoden



Forschungsschwerpunkte



Lehre

• VL Grundlagen / Vertiefung Biologische Psychologie

• EMPRA I und II

• Bachelor-Arbeiten



Klinische Neuropsychologie und Biopsychologie
+ Kognitive Neuropsychologie

Biopsychologie

Prof. Thomas Schenk Prof. Tobias Staudigl



• VL Grundlagen Biologische 
Psychologie WS2022/2023

Wird in Präsenz und im Hybrid stattfinden!

Immer mittwochs 16:15, Leopoldstr. 13, Hörsaal 2U01 (und auf Zoom)

VL Materialien werden auf Moodle zur Verfügung gestellt werden; dazu 
wird es Informationen in der ersten VL geben.



Prof. Dr. Markus Bühner

Psychologische Methodenlehre & 
Diagnostik

Vorstellung



# 41

Prof. Dr. Markus Bühner

Man kann seinen Kopf 
auch anders benutzen! 



• Psychologische Methodenlehre & 
Diagnostik PHILOSOPHIE

• Wir vermitteln keine Kochrezepte! 
- Auswendiglernen hilft nicht ausreichend 
à Methodisch Denken lernen

- Warum müssen Sie Statistik lernen?
§ Approbationsordnung
§ Um die Grenzen der eigenen 

Wissenschaft kennenzulernen 

• Reden Sie mit und erschließen Sie sich 
Forschung im Original!

# 42

Prof. Dr. Markus Bühner

Man kann seinen Kopf 

auch anders benutzen! 



Psychologische Methodenlehre & Diagnostik TEAM 

Markus Bühner.     Lena-Marei Wiessner Larissa Sust Philipp Sckopke        Felix Schönbrodt

Florian Pargent Florian Kohrt Caroline Zygar-Hoffmann Thomas Reiter       Ramona Schödel

Timo Koch                  Philipp Sterner         Sophia Sakel Lena Schiestel Ai Ye

# 43



# 44

Mastertitelformat bearbeiten

Veranstaltungen Semester Beginn Art SWS ECTS

Statistik I 1 WS Vorlesung 3 6

Statistik I Seminar 1 WS Seminar 2 3

Statistik II 2 SS Vorlesung 3 6

Statistik II Seminar 2 SS Seminar 2 3

Diagnostik I Testtheorie 3 SS Vorlesung 2 3

Diagnostik I Testtheorie UK 3 SS UK 2 3

Diagnostik II Grundlagen 4 WS Vorlesung 2 3

Diagnostik II Testkunde UK 4 SS UK 2 3

Insgesamt 180 davon 30

Statistik macht 1/6 des BSc Studiums aus! 

Prof. Dr. Markus Bühner



# 45

Psychologische Methodenlehre & Diagnostik FORSCHUNG 

1. Mobile Sensing

2. Psychometrie, 
Längsschnittmodellierung, 
Künstliche Intelligenz 
& Maschinelles Lernen

3. Partnerschaften, Motivation und Affective Computing 

4. Meta-Science 

5. Medizin
• Klinikum Rechts der Isar 
à RETURN, EVENT, IRIS

• LMU-Klinikum, MPI, TUM 
à Mobile Sensing zur Erkennung von psychischen Störungen
im Deutschen Zentrum für Psychische Gesundheit DZP

Prof. Dr. Markus Bühner



# 46

Psychologische Methodenlehre & Diagnostik ANGEBOT AN SIE

1. Eine Testothek mit den neuesten psychologischen Persönlichkeits-
und Leistungstests

2. Zwei computergestützte Vorlesungsräume 
3. Unsere Veranstaltungen haben einen Lehrpreis des Landes Bayern 

(Prof. Schönbrodt), zwei Universitätslehrpreise (2x Prof. Bühner), 
drei Fakultätslehrpreise (Prof. Schönbrodt, Prof. Hilbert, Dr. Sckopke) erhalten

4. Sie können viel mitnehmen, wenn Sie es wollen 
(wenn nicht, müssen Sie nur die Klausur bestehen 
à kann ich verstehen, finde ich aber schade)  

Prof. Dr. Markus Bühner



# 47

Prof. Dr. Markus Bühner



48Einführung Bachelor Psychologie 2022⍦
Lehr- und Forschungseinheiten

Entwicklungspsychologie

Markus Paulus



49Inhaltliche Bestimmung des Fachs⍦

Zinchenko et al. 2018a,b,c,d

Entwicklung bezieht sich auf relativ überdauernde 
Veränderungen des Erlebens und Verhaltens über 
die Zeit hinweg.
Trautner (1992)

Typische Fragen der Entwicklungspsychologie:

• Wie entstehen grundlegende menschliche Fähigkeiten 
(z.B. Sprache, Motorik) in der frühen Kindheit?

• Ab welchem Alter und wie verstehen Kinder, dass 
andere Menschen anders denken/ fühlen als sie selbst?

• Was ist der Einfluss der Eltern-Kind-Beziehung auf die 
kindliche Entwicklung? Welchen Einfluss haben die 
frühen Beziehungserfahrungen auf Erwachsene?

• Wie entwickeln sich unsere Vorstellungen vom Leben 
und Tod? Gibt es typische Entwicklungsphasen in der 
Auseinandersetzung mit dem eigenen Sterben?



50MitarbeiterInnen⍦

Zinchenko et al. 2018a,b,c,d



51Inhaltliche Bestimmung des Fachs⍦

Zinchenko et al. 2018a,b,c,d

Forschungsschwerpunkt: Frühkindliche Entwicklung

• Prosoziale und moralische Entwicklung 
• Entwicklung sozialen Verstehens 
• Eltern-Kind Interaktion und Bindung 
• Entwicklung des Selbst



52Verankerung im Bachelor⍦

Zinchenko et al. 2018a,b,c,d

1. Fachsemester:
• Theoretische Grundlagen und Geschichte 

(VO)
• Wissenschaftliches Arbeiten

2. Fachsemester:
• Empirisch-psychologisches Praktikum I

3. Fachsemester
• Grundlagen der Entwicklungspsychologie (VO)
• Vertiefung in Entwicklungspsychologie

4. Fachsemester
• Pädagogische Psychologie "Entwicklung, 

Erziehung und Intervention“

5. Fachsemester:
• Empirisch-psychologisches Praktikum II

6. Fachsemester:
• Kolloquium zur Bachelorarbeit



Orientierungswoche BA Psychologie 2022⍦

Lehrstuhl für Persönlichkeitspsychologie und 
Pädagogische Psychologie

Prof. Dr. Vanessa Büchner



Unser Lehrstuhl⍦

Prof. Dr. 
Vanessa 
Büchner

Martin Schweizer Christine
PöhnMia Onkes

Dr. Elisabeth 
Vogel

Dr. Petra 
Barchfeld

Prof. Dr. 
Beate Schuster

Stefanie Lipp



Abgrenzung der Persönlichkeitspsychologie von 
anderen Teildisziplinen

⍦

Differentielle 
Psychologie

Niedriger IQ

Hoher IQ

Allgemeine 
Psychologie

Entwicklungs-
psychologie

Gedächtnistest: „Merke Dir die folgenden Wörter…“

75-jähriger Proband

15-jähriger Proband
Niedriger IQ

Hoher IQ



Abgrenzung der Persönlichkeitspsychologie von 
anderen Teildisziplinen

⍦

xxx

(Rauthmann 2016, S. 2)



Die 4 Hauptaufgaben der Persönlichkeitspsychologie⍦

(1) In welchen Merkmalen gibt es interindividuelle Unterschiede?

(2) Wie ist die wechselseitige Abhängigkeit verschiedener Merkmale?

(3) Was sind die Ursachen interindividueller Unterschiede?

(4) Wie entwickelt sich Persönlichkeit? Sind interindividuelle Unterschiede
beeinflussbar?



Forschung am Lehrstuhl⍦

Zentrale „Klammer“: Emotion & Motivation im Lern- und 
Leistungskontext

Unterschiedliche Methoden

• Fragebogenerhebungen

• Experimentalstudien



Forschung am Lehrstuhl⍦

(1) Einfluss von (Lern- und Leistungs-)Emotionen auf Lernprozesse, 
sowie motivationale und kognitive Mechanismen

(2) Besonderheiten spezifischer Leistungsemotionen 

(3) Rolle interindividueller Unterschiede (z.B. persönliches Interesse; 
„need for cognition“; Selbstkonzept; Temperament; Motive)

(4) Zusammenhang zwischen stabileren, habituellen emotionalen 
Tendenzen und situativ erlebten Emotionen

(5) Emotionsregulation

Dr. Stephanie Lichtenfeld u. Dr. Elisabeth Meier, WS 2014/15



Verankerung im Bachelor⍦

Sommersemester:

2. Semester: Modul P 7 „Forschungsorientiertes Praktikum I – Grundlagen der 
Forschung“ (Empra 1)

• UK P 7.1 „Theoretische und methodologische Grundlagen 1“
• UK P 7.2 „Empirische Arbeit 1“



Verankerung im Bachelor⍦

Wintersemester:

3. Semester: Modul P10 „Differentielle und Persönlichkeitspsychologie“
• Vorlesung P 10.1 „Grundlagen der Differentiellen und 

Persönlichkeitspsychologie“
• Seminar P 10.2 „Vertiefung in Differentieller und Persönlichkeitspsychologie“

5. Semester: Beteiligung an Modul WP 2 „Anwendungsgebiet Pädagogische 
Psychologie und Pädagogik – Aufbaumodul“
• UK WP 2.2 „Diagnostik und Intervention (Pädagogische Psychologie und 

Pädagogik)“



Unser Lehrstuhl⍦

Können wir noch Fragen beantworten?

Kontakt Team Persönlichkeitspsychologie:
http://www.psy.lmu.de/pde/

Sekretariat:
Christine Pöhn

http://www.psy.lmu.de/pde/


63Orientierungswoche Bachelor Psychologie 2019⍦
Lehr- und Forschungseinheiten

Klinische Psychologie und 
Psychotherapie
Thomas Ehring



64Inhaltliche Bestimmung des Fachs⍦
Klinische Psychologie 
• Teilgebiet der Psychologie
• Gegenstand: psychische Störungen und psychische Aspekte somatischer Störungen
• Zentrale Themen:

• Ätiologie (Entstehung) psychischer Störungen
• Klassifikation und Diagnostik
• Prävention, Psychotherapie und Rehabilitation

Psychotherapie
• Anwendung psychologischer Methoden zur Veränderung gestörter psychischer Prozesse auf 

Grundlage einer Theorie

Psychotherapeut:in
• Geschützter Beruf
• Approbation nach dem Master möglich
• danach: Weiterbildung



65MitarbeiterInnen Lehrstuhl⍦

Prof. Dr. Thomas Ehring Dr. Larissa WolkensteinProf. Dr. Katja Bertsch Dr. Johannes Kopf-
Beck

PD Dr. Charlotte 
Wittekind Dr. Barbara Cludius

Dr. Heike RohrbacherSarah Back

Dr. Tristan 
NakagawaDr. Seth Levine

Eva Herzog Anamaria SemmDr. Elena Seelig Adina von Malm

Julia Funk Franziska Motka

Maximilian 
GanslmeierDr. Aleya Flechsenhar

Hannah Schumm Verena Semmlinger Milena Aleksic Nathalie Claus Britta Dumser Celina Müller



66MitarbeiterInnen Hochschulambulanz⍦

Prof. Dr. Thomas Ehring Dr. Larissa 
Wolkenstein Anna-Lena Pilgram Johanna Michelbach

Susanna Triantafillou Stella BailettiEva Herzog

Dr. Ulrich 
Goldmann

Prof. Dr. Thomas 
Ehring

Münchner Universitäres 
Institut für Psychologische 
Psychotherapieausbildung

Lea Dürr

Sophie Lieber

Maximilian Schrott



67Forschung⍦

Grundlagenforschung
Experimentelle 

Psychopathologie

Therapieforschung
Entwicklung & Validierung 

psychologischer 
Interventionen

Beispiele
• Merkmale des autobiographischen 

Gedächtnisses für emotionale 
(traumatische) Erlebnisse

• Repetitives negatives Denken 
(Grübeln/Sorgen) als Risikofaktor für 
psychische Störungen

• Interozeption(sstörungen) 
• Soziale Kognitions- und 

Interaktionsstörungen (Aggression, 
soziale Angst) 

• Wirksamkeit und Wirkmechanismen von 
Psychotherapie bei Posttraumatischen 
Belastungsstörungen

• Prävention psychischer Störungen 
• Psychotherapie bei Geflüchteten
• Entwicklung innovativer 

Behandlungsansätze
• Neurostimulation
• Cognitive Bias Modification
• Internet- und app-basierte Therapie
• Imagery Rescripting
• Endokrine „Challenges“



68L&FE Klinische Psychologie des Kindes- und Jugendalters⍦

Prof. Dr. Corinna Reck

Dr. Ulrich 
Goldmann

Prof. Dr. Thomas 
Ehring



69Verankerung im Bachelor⍦

Zinchenko et al. 2018a,b,c,d

3. + 4. Semester: Anwendungsgebiet „Klinische Psychologie“ -

Basismodul
P12.1 Vorlesung Grundlagen der Klinischen Psychologie
P12.2 Vorlesung Vertiefung in Klinischer Psychologie

5. Semester: Anwendungsgebiet „Klinische Psychologie“ – Aufbaumodul
P20.1 Seminar zu einem Spezialthema (Psychische Störungen)
P20.2 Klinisch-psychologische Intervention (UK)

6. Semester
P21.1 Klinisch-psychologische Diagnostik (UK)
P21.2 Gesprächsführung in Anwendungskontexten (UK)
WP3.1 Praktikum „Einstieg in die Praxis der Psychotherapie“
WP5.1 Forschungsvertiefung I: Klinische Psychologie: Psychische Störungen und klinisch-

psychologische Intervention (UK)
P22.2  Bachelorarbeit



70Orientierungswoche Bachelor Psychologie 2022⍦
Lehr- und Forschungseinheiten

Lehrstuhl Wirtschafts- und 
Organisationspsychologie
Prof. Dr. Felix C. Brodbeck (Ordinarius)
Prof. Dr. Sarah Diefenbach



71Mitarbeiter:innen⍦

Dr. Katharina Kugler
Akademische Rätin

Prof. Dr. Sarah 
Diefenbach
Professorin für 
Wirtschaftspsychologie

Prof. Dr. Felix C. Brodbeck
Lehrstuhlinhaber

Pia von Terzi, 
M.Sc. 
Wissenschaftliche 
Mitarbeiterin

Dr. Stefan Tretter
Wissenschaftlicher 
Mitarbeiter

Selina Richter, 
M.Sc. 
Wissenschaftliche 
Mitarbeiterin

Dr. Ralph Woschée
Akademischer Oberrat

Katharina Baer
Lehrstuhlassistentin

Katja Mayr, M.Sc. 
Wissenschaftliche 
Mitarbeiterin

Valerie Benning, M.Sc. 
Wissenschaftliche 
Mitarbeiterin

Dr. Johannes Arendt
Wissenschaftlicher
Mitarbeiter

Lara Christoforakos, M.Sc. 
Wissenschaftliche 
Mitarbeiterin



72Inhaltliche Bestimmung des Fachs⍦

Neuro-ψ, General & Cognitive ψ, Emotion/Motivation & Learning ψ, Social-ψ, Developmental ψ, Differential ψ

Kultureller
Kontext
Cross-
Cultural

Psychology

Erleben und Verhalten des Menschen als …

Arbeits-
psychologie

Organisations-
psychologie

Markt-
psychologie

Werbe-
psychologie

Produzent KonsumentAgent in sozialen &
Wirtschaftssystemen
Agent in sozialen &

Wirtschaftssystemen

Ökonomische
Psychologie

Ökonomische
Psychologie

Decision Sciences
Human
Factors

Consumer BehaviorOrganizational
Behavior

Behavioral EconomicsWork-/ Occupa-
tional Psychology

Marketing
Psychology

Digitaler 
Kontext 
Mensch-
Technik-

Interaktion
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Neuro-ψ, General & Cognitive ψ, Emotion/Motivation & Learning ψ, Social-ψ, Developmental ψ, Differential ψ

Erleben und Verhalten des Menschen als …

Arbeits-
psychologie

Organisations-
psychologie

Markt-
psychologie

Werbe-
psychologie

Produzent KonsumentAgent in sozialen &
Wirtschaftssystemen
Agent in sozialen &

Wirtschaftssystemen

Ökonomische
Psychologie

Ökonomische
Psychologie

Decision Sciences
Human
Factors

Consumer BehaviorOrganizational
Behavior

Behavioral EconomicsWork-/ Occupa-
tional Psychology

Marketing
Psychology



74Forschung⍦

Forschungsschwerpunkte AG Prof. Diefenbach
• User Experience Evaluation und Gestaltung

• Technik und Wohlbefinden 

• Psychologie der Selbstverbesserung und motivationale Produkte

• Mensch-Roboter-Interaktion

• Ästhetik der Interaktion

Forschungsschwerpunkte AG Prof. Brodbeck
• Führen und geführt werden, Teamarbeit, Multi-Team-Systeme 

• Interkulturelle AOW Psychologie (z.B. GLOBE)

• Stressbewältigung, Wohlbefinden, Gesundheitsförderung bei der Arbeit

• Diagnose und Entwicklung von MA, FK, Teams und Organisationen

• Moral, Fairness, Helfen, Konfliktbewältigung in sozialen Kontexten

Beispiele laufender 
Forschungsprojekt

e

DFG

BMBF

EU

AIPS

International

DFG

PerforM
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77Einführungsveranstaltung Bachelor Psychologie WS 2022/23⍦
Lehr- und Forschungseinheiten

Pädagogische Psychologie
Frank Niklas – in Zusammenarbeit mit Frank Fischer, Anne Frenzel, Sarah Hofer, 
Moritz Heene und Markus Paulus

https://www.psy.lmu.de/ffp/index.html ; https://www.psy.lmu.de/pls/index.html

https://www.psy.lmu.de/pls/index.html


78Inhaltliche Bestimmung des Fachs⍦

Die Pädagogische Psychologie ist diejenige Teildisziplin der 
Psychologie, welche die psychologischen Aspekte pädagogischer 
Prozesse beschreibt und erklärt.

Pädagogische Prozesse sind diejenigen Vorgänge, die der (Hin-
)Führung von Menschen zu günstigen kognitiven, motivationalen und 
affektiven Zielen ihrer Persönlichkeitsentwicklung dienen: informelle 
und formelle Bildungs- und Erziehungsprozesse; Lehren und Lernen.



79Inhaltliche Bestimmung des Fachs⍦

2018a,b,c,d

Die Pädagogisch-psychologische Forschung beschäftigt sich mit den 
Themenfeldern

q Lernen und Wissenserwerb
q Lehren und Instruktion
q Motivation und Emotion
q Formelle und informelle Lernumwelten
q Training 
q Diagnostik und Evaluation
q Beratung und Intervention



80MitarbeiterInnen⍦

Das Fach „Pädagogische Psychologie“ wird vertreten von mehreren  
Lehrstühlen:
Im Bachelor-Studium
q Prof. Fischer, Prof. Hofer & Prof. Niklas
q Prof. Paulus

Auf Master-Ebene: M.Sc. Psychology: Learning Sciences, verantwortet  insbes. 
durch 

q Prof. Frenzel

Auf PhD-Ebene: PhD Learning Sciences, verantwortet  insbes. durch 

q Prof. Heene



81MitarbeiterInnen⍦



82Pädagogisch-psychologische Forschungsthemen an der LMU ⍦
q Large-scale Feldforschung mit Kindern, Familien, 

Lehrpersonal, (Hoch-)Schulen und Studierenden

q Large-scale Fragebogen- und videogestützte 
Feldforschung zu Emotionen und Motivation von 
Lehrenden und Lernenden

q (Video-)Laborforschung zum Verständnis von 
Wirkmechanismen

Ausgewählte Schwerpunkte:

q Digitale Bildung an Kindergärten, Schulen und 
Hochschulen

q Diagnosekompetenzen von Lehrkräften und 
Studierenden

q Interventionsprojekte zur Kompetenzförderung

q Emotionale Ansteckung im Klassenzimmer

q Ursachen und Folgen von Lehreremotionen



83Verankerung im Bachelor⍦
Pädagogische Psychologie lernen Sie kennen…

q im Basismodul „Pädagogische Psychologie und Pädagogik“ (P14)
q Grundlagenvorlesung im 3. Semester (Niklas & Fischer; P 14.1)

q Aufbauvorlesung im 4. Semester (Paulus; P 14.2)

… und können Sie vertiefen (Wahlpflicht zwischen Klinische/O&W/Päd
Psy)…

q im Aufbaumodul „Pädagogische Psychologie und Pädagogik“ (WP 8)
q Seminar zu einem Spezialthema (WP 8.1)

q UK Diagnostik und Intervention (WP 8.2; u.a. Hofer)

… und Sie können Bachelorarbeiten in vielen Forschungsprojekten 
schreiben!



84

Herzlich Willkommen und viel Erfolg!

Foto: Patricia Prudente on Unsplashed



Lea Kaubisch
10.10.2022

SONA
-

System Vergabe von 
Versuchspersonen-

Stunden

Versuchspersonen-Pool
- Rekrutierung Terminkalender

Verwaltung von 
Laborräumen

VORSTELLUNG SONA-SYSTEM AM 10.10.2022 VON LEA KAUBISCH

LMU MÜNCHEN
DEPARTMENT PSYCHOLOGIE
LFE KLINISCHE PSYCHOLOGIE DES KINDES- UND
JUGENDALTERS & BERATUNGSPSYCHOLOGIE
LEOPOLDSTRASSE 1
80802 MÜNCHEN

Studien-Management
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VORSTELLUNG SONA-SYSTEM AM  10.10.2022 VON LEA KAUBISCH

LMU MÜNCHEN
DEPARTMENT PSYCHOLOGIE
LFE KLINISCHE PSYCHOLOGIE DES KINDES- UND
JUGENDALTERS & BERATUNGSPSYCHOLOGIE
LEOPOLDSTRASSE 1
80802 MÜNCHEN

Studierende der Fachrichtung Psychologie müssen im Rahmen ihres Studiums Versuchspersonenstunden 
sammeln.

Das SONA-System (Research Participation System) ist ein cloudbasiertes Onlinesystem zur digitalisierten 
Sammlung und Verwaltung von Versuchspersonenstunden für Studierende.

Die VersuchsleiterInnen (Researchers) stellen Versuche (Studies) samt Terminen (Timeslots) über das 
SONA-System bereit.

SONA ermöglicht den Studierenden (Participants) sich bei von VersuchsleiterInnen (Researchers) 
angebotenen Terminen (Timeslots) einzutragen. 

Die VersuchsleiterInnen (Researchers) tragen die geleisteten Versuchspersonenstunden (Credits) und
ein.



SONA-System
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VORSTELLUNG SONA-SYSTEM AM  10.10.2022 VON LEA KAUBISCH

LMU MÜNCHEN
DEPARTMENT PSYCHOLOGIE
LFE KLINISCHE PSYCHOLOGIE DES KINDES- UND
JUGENDALTERS & BERATUNGSPSYCHOLOGIE
LEOPOLDSTRASSE 1
80802 MÜNCHEN

Auf der Fakultätsseite sowie in 
Ihrem LSF finden Sie alle 
relevanten Informationen zur 
Nutzung und zum Erwerb der 
Versuchspersonenstunden 
mithilfe des SONA Systems

SONA Versuchsverwaltungs-
System - Fakultät für 
Psychologie und Pädagogik -
LMU München

https://www.fak11.lmu.de/dep_psychologie/sona/index.html


SONA-System
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VORSTELLUNG SONA-SYSTEM AM  10.10.2022 VON LEA KAUBISCH

LMU MÜNCHEN
DEPARTMENT PSYCHOLOGIE
LFE KLINISCHE PSYCHOLOGIE DES KINDES- UND
JUGENDALTERS & BERATUNGSPSYCHOLOGIE
LEOPOLDSTRASSE 1
80802 MÜNCHEN

Research Participant System 
LMU München (sona-
systems.com)

Bei erstmaliger Anwendung 
klicken Sie bitte auf „Request 
Account“ und füllen die dortigen 
Felder aus.

Sie erhalten eine 
Bestätigungsemail vom SONA-
System und können sich nun 
anmelden.

https://lmu-psy.sona-systems.com/Default.aspx?ReturnUrl=%2f


SONA-System
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VORSTELLUNG SONA-SYSTEM AM  10.10.2022 VON LEA KAUBISCH

LMU MÜNCHEN
DEPARTMENT PSYCHOLOGIE
LFE KLINISCHE PSYCHOLOGIE DES KINDES- UND
JUGENDALTERS & BERATUNGSPSYCHOLOGIE
LEOPOLDSTRASSE 1
80802 MÜNCHEN

Mithilfe des Systems können Sie 
sich nun bei Studien anmelden 
und Versuchspersonenstunden 
sammeln.
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VORSTELLUNG SONA-SYSTEM AM  10.10.2022 VON LEA KAUBISCH

LMU MÜNCHEN
DEPARTMENT PSYCHOLOGIE
LFE KLINISCHE PSYCHOLOGIE DES KINDES- UND
JUGENDALTERS & BERATUNGSPSYCHOLOGIE
LEOPOLDSTRASSE 1
80802 MÜNCHEN

Bei Fragen nutzen Sie bitte die Manuale, die auf der Fakultätsseite hinterlegt sind.
Können Ihre Fragen trotzdem nicht beantwortet werden, wenden Sie sich bitte gerne an das SONA-Team 
unter SONA@fak11.lmu.de 

SONA-Admin:
Anamaria Semm (M.Sc. Psychologin)
Department Psychologie
Lehr- & Forschungseinheit
Klinische Psychologie des Kindes- und Jugendalters & Beratungspsychologie
Leopoldstraße 44
80802 München
Büro: +49 (0) 89 2180 72530
E-Mail: asemm@psy.lmu.de
Raum: 405

mailto:asemm@psy.lmu.de


Praktika im Bachelor Psychologie

Orientierungswoche Bachelor 2022 – Johannes Kopf-Beck



9
2

Welche Praktika gibt es?

1) Orientierungspraktikum (P17.1): 
• Interdisziplinäre Einrichtung mit Bezug zur Gesundheits- und Pat.-Versorgung
• 150h: Betreuung durch Psychotherapeut*innen (auch KiJu)
• Verortung: 4. Semester (früher möglich)
• Formale Anrechnung: Bescheinigung und Bericht inkl. der Inhalte der Vorlesung 

„Berufsrecht“ (P17.2; 4. Semester) 

2) Berufsqualifizierende Tätigkeit: BQT-I (WP3.1): 
• Einrichtungen der psychotherapeutischen, psychiatrischen, psychosomatischen oder 

neuropsychologischen Versorgung
• Voraussetzung: 60 ECTS
• 240h: Betreuung durch Psychotherapeut*innen (auch KiJu)
• Verortung: 6. Semester
• Formale Anrechnung: Bescheinigung und Bericht



9
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Das Wichtigste auf einen Blick

• Beachten Sie alle Details auf der homepage: 

• Kontakt: praktikum-kpkn@psy.lmu.de

• Infoveranstaltung und FAQs auf zoom: 

26.10.2022; 18.00 Uhr (s.t.)

Einladung folgt per Mail 

Homepage: 

mailto:praktikum-kpkn@psy.lmu.de


1. Die Beratungsstelle für Studierende mit Beeinträchtigung

• Unterstützung im Unialltag für Studierende mit Behinderung, chronischer und psychischer 

Erkrankung sowie für AD(H)S und Autismus

• Beratungs- und Informationsangebote (u. a. bezüglich Nachteilsausgleich bei Prüfungen) 

• Alle Beratungs- und Unterstützungsangebote sind streng vertraulich

• WICHTIG: Die Inanspruchnahme der Beratungsstelle wird auf keinem offiziellen Bescheid o. Ä. 

dokumentiert!

• Informationen und Ansprechpersonen: www.lmu.de/barrierefrei

• Einführungsveranstaltung der Beratungsstelle am 14. Oktober 2022 von 10-11:30 Uhr �à siehe 

Homepage der LMU unter „Einführungsveranstaltung“



2. Inklusionstutor:innen

Wer sind die Tutor:innen?

• Ehrenamtliche studentische Ansprechpersonen

• Viele Fakultäten vertreten

• Ausgebildet von der Beratungsstelle

Was sind ihre Aufgaben?

• Unterstützung von und Austausch mit Studierenden 

• Fungieren als Bindeglied zwischen Studierenden, der 

Studiengangskoordination, den Dozierenden und der Beratungsstelle

Wie kann man sie kontaktieren?

• E-Mail: inklusionstutoren@verwaltung.uni-muenchen.de

• Weitere Infos: www.lmu.de/inklusionstutoren

http://www.lmu.de/inklusionstutoren


3. Peer-Groups Barrierefrei

• Peer-Groups gibt es für Seh-, Hör- und Mobilitätseinschränkungen, chronische und 

psychische Erkrankungen sowie für AD(H)S

Was bieten die Peer-Groups an?

• Diskussionsforen/persönlicher Austausch in Netzwerken

• Treffen (virtuell und persönlich)

• Fragen aller Art für spezifische Beeinträchtigungen und individuelle Probleme werden 

angegangen

• Weiteres Angebot: IBS (Interessensgruppe für Studierende mit und ohne Beeinträchtigung)

à Für alle hochschulpolitisch Interessierten offen



Herzlich 
Willkommen







Fachschaft ist…
…Unterstützung im Studium
…Orientierungshilfe
…dein Ansprechpartner bei Problemen
…deine Interessensvertretung
…Spaß und Freizeit







Deine gewählten Vertreter*innen

Julia (Leela) Tafelmaier
3. Semester Master

Daniel Weinert 
1. Semester Master

Nina Straub 
5. Semester Bachelor

Denise Zhu 
5. Semester Bachelor

Christopher Williams 
5. Semester Bachelor

Mireia Herrer
2. Semester Bachelor



Unterstützung im Studium

vEinführungsveranstaltungen und Ersti-Veranstaltungen

v Informationen über Praktika und aktuelle Entwicklungen

vErsti-Heft

vZusatzangebote rund um Psychologie

anzeigen.psy.fs.lmu.de
Vortragsreihe

http://anzeigen.psy.fs.lmu.de


Interessenvertretung

vKommission zur Verwendung von Studiengebühren

vRunder Tisch zur Verbesserung der Lehre

vBachelor- / Master-Kommission

vBerufungskommission

vKonvent

Department BundUniversitätFakultät Land

LK PsyFaKoKonventFakRat BayPsyFaKo



Spaß und Freizeit

Rooftop-Partys

Glühweinstand

Ersti-Veranstaltungen



Wo sind wir?
„Schweinchenbau“ an der Leopoldstraße 13 
Zimmer 1207



Kontakt und News

Neuigkeiten

Instagram: psy.lmu

Uni Now

Kontakt

vWöchentliche Sitzungen 
(momentan Dienstag, 18 Uhr)
vMail (psychologie@fs.lmu.de)

mailto:psychologie@fs.lmu.de


Wie könnt ihr mitmachen?

Kommt in die 
Sitzungen
Dienstags 18:00 Uhr

18.10 und 25.10 
„Schnuppersitzungen“

Fachschaftszimmer 1207

Bringt eure eignen Ideen ein, wir freuen uns über 
jedes neue Mitglied!!



Orientierung als Erstsemester

ERSTI- Heft 2021
Unser digitales Angebot für euch

Das erwartet euch: 
vGrußworte des Dekans
vBerichte von der Fachschaftsarbeit
vWichtige Adressen
vUvm. 



WhatsApp 
Ersti Chat 



Wie geht es jetzt weiter?

Montag, 10.10.2022 
um 14:00 Uhr: Pub Quiz

Location: LMU Hauptgebäude (Geschwister-
Scholl-Platz 1), Raum A120 (kleine Aula)

Testet im Team euer Wissen in 
unterschiedlichsten Wissensbereichen!!

Gleich im Anschluss: 
Gebäudetour + Option 
zu Mittagessen 



Wie geht es jetzt weiter?

Freitag, 11.10.2021
um 14:00 Uhr:
Stadt Ralley
& anschließender
Pizza-Abend

Treffpunkt:
Leopoldstraße 13 im Hof

Bringt eine Tasse, Bargeld und eine 
warme Jacke mit!



Wie geht es jetzt weiter?

Freitag, 18.11. –
Sonntag, 20.11.2022:
Erstihütte

Leider hat es seit drei Jahren keine 
Erstihütte mehr geben können, weshalb 
kein Foto zur Verfügung stand




